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Tarifverhandlungen im Sozial- und Erziehungsdienst  

Gewerkschaften haben bislang mehr gestreikt als verhandelt 

Verhandlungen morgen in Düsseldorf / VKA fordert Gewerkschaften zu ernsthaften Ver-
handlungen auf / Heftige Kritik an Warnstreiks  

Frankfurt am Main. Zu den morgigen (9.04.2015) Tarifverhandlungen für die Beschäftigten im 
Sozial- und Erziehungsdienst der Kommunen fordert die VKA die Gewerkschaften zu ernsthaf-
ten und zielorientierten Verhandlungen auf: „Die Gewerkschaften sollten ihre Energie in die 

Verhandlungen stecken und nicht in Warnstreiks. Sie haben bislang mehr gestreikt als verhan-
delt. Das steht in keinem Verhältnis“, so VKA-Hauptgeschäftsführer Manfred Hoffmann. 

In den Tarifverhandlungen im Sozial- und Erziehungsdienst haben bislang zwei Termine statt-
gefunden. Die Gewerkschaften rufen jedoch nahezu täglich zu Warnstreiks auf. „Streiks in den 
Kindertagesstätten und den kommunalen Einrichtungen des Sozialdienstes treffen Kinder, El-
tern und Menschen, die auf Betreuung oder Unterstützung angewiesen sind. Das erfordert ein 
besonderes Maß an Verantwortung der Gewerkschaften“, so Hoffmann.  

Im Sozial- und Erziehungsdienst haben die Gewerkschaften nach eigenen Angaben bereits bis 
Mai Warnstreiks geplant – unabhängig vom Verhandlungsverlauf. Die VKA hat Gespräche über 
die Eingruppierung nie abgelehnt. Arbeitgeber und Gewerkschaften haben auf Vorschlag der 
VKA einen Fahrplan für die inhaltlichen Verhandlungen vereinbart. Am 9. April soll es um die 
Eingruppierung von Erzieher/innen gehen. Erzieher/innen in kommunalen Kindertagesstätten 
verdienen in der niedrigsten Tarifgruppe zwischen 2.590 Euro (Berufsanfänger) und 3.289 Euro; 
bei Erzieherinnen mit schwierigen oder koordinierenden Tätigkeiten sind es bis zu 3.750 Euro. 

Als nächste Verhandlungstermine sind der 9., 16. und der 20./21. April 2015 vereinbart. Ein 
weiterer Termin ist für den 11./12. Mai 2015 geblockt. 

--- 

Weitere Materialien: www.vka.de (Direktlink zur Verhandlungsseite) 

--- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) ist der tarifpolitische und arbeitsrechtliche Dachver-
band der kommunalen Verwaltungen und Betriebe in Deutschland. Die Tarifverträge der VKA gelten für rund zwei 
Millionen Beschäftigte des kommunalen öffentlichen Dienstes. Hierzu gehören Verwaltungen, Krankenhäuser und 
Pflegeeinrichtungen, Sparkassen, Ver- und Entsorgungsbetriebe sowie Nahverkehrsunternehmen und Flughäfen. 
Weitere Informationen: www.vka.de 
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